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Politik & Wirtschaft
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Selbstdeklaration
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zählt, dass alle ihr Geschlecht selber
festlegen dürfen.
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Die fixe Idee eines vom Körper
losgelösten Geschlechts gefährdet
feministische Errungenschaften.
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Alexander Körte

«Mädchen drohen
häufiger an den
Klippen der Pubertät
zu zerschellen«
Immer mehr weibliche Heranwachsende
wollen operativ ihr Geschlecht wechseln.
Das birgt Risiken.
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Menschenrecht auf
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Wie aus «Transsexualität» als medizinischer

Diagnose ein Menschenrechtsbelang
wurde.
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Korruption, Misswirtschaft und nun
auch noch eine Währungskrise:
Im Libanon hat der Staat versagt.
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Der Schlüssel liegt
in Brüssel
Mit dem Aufstieg Chinas droht
die Schweiz in die Bedeutungslosigkeit
abzusinken.
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Auf schweizermonat.ch
Neu: Podcasts

Die Videos aus unserer Gesprächsreihe «Studio Libero» sind neu auch
als Podcasts erhältlich. Die Sendungen können direkt auf unserer
Webseite oder bei Spotify, Apple Podcasts, Google Podcasts oder per
RSS-Feed angehört werden.

Hören Sie rein in unsere neusten Gespräche, zum Beispiel
mit Daniel Frei, der kürzlich von den Sozialdemokraten
zu den Grünliberalen wechselte. Oder mit Finanzmarktökonom

Thorsten Hens und Kryptoberater Pascal Hügli
über Bitcoin und andere Kryptowährungen.

Die Romandie braucht neue Wirtschaftskapitäne

Nicolas Jutzet erklärt in seiner Kolumne, warum die Westschweizer
Wirtschaft neue Aushängeschilder braucht.
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